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ENERGIE AG UMWELTSERVICE

EINDRUCKSVOLLER EMPFANG IN WELS

Die Energie AG Oberösterreich ist einer der größten Energieversor-
gungs- und Dienstleistungskonzerne. Als Umweltservice und Anbieter 
in den Bereichen Strom, Wasser, Erdgas, IKT, Fernwärme und Entsor-

gung versorgt sie ganz Österreich mit ihren Dienstleistungen. 
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Durch den viergleisigen Ausbau der Westbahnstrecke 
Linz-Marchtrenk mit Anbindung zum Flughafen, er-
weist sich der Standort Wels als Firmenzentrale der 
Entsorgungstochter als bestens geeignet. Hier soll ein 
dritter Gebäudeblock mit neuen Bürofl ächen entste-
hen. Die Tischlerei Manigatterer erfährt medial vom 
Ausbau der Energie AG und sendet initiativ eine Vor-
stellungsmappe mit ihrem Referenzportfolio an den 
Bauherren und die Architekten des Projekts, die arinco 
planungs + consulting gmbh. Mit großem Interesse mel-
den sich die Entscheidungsträger bei Manigatterer zu-
rück und fragen die Planung und Umsetzung des Emp-
fangsbereichs an. «Da die meisten Unternehmen, die 
neue Standorte einrichten, ihr Aufmerksamkeit vorrangig 

der Planung und Strukturierung ihrer Gebäude, Anlagen 
und Prozesse widmen, wird der Innenausbau zunächst 
zweitrangig behandelt.», berichtet Josef Gfellner, Pla-
ner der Tischlerei Manigatterer, «In genau dieser Phase 
erreichte die Bauherrschaft unsere Vorstellungsmappe, 
und wir kamen wie gerufen, um ihnen den Entwurf, die 
Planung und Fertigstellung des Empfangsbereichs abzu-
nehmen.» Es erfolgen enge Absprachen zwischen dem 
Architekten arincos und Manigatterer, wobei alle An-
forderungen an den Bereich festgelegt werden. Die 
Tischlerei hat freie Hand bei der Entwurfsgestaltung. 
Es soll ein besonderer erster Eindruck und ein Arbeits-
platz für zwei Mitarbeiter des Empfangs entstehen. Zu-
sätzlich sollen die Angestellten in der Pandemiezeit vor 
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Viren und Umwelteinfl üssen durch ihre Arbeitsumgebung bewusst 
geschützt werden. Materialien die leicht zu reinigen sind stehen 
hier im Fokus. Manigatterer entwirft das Konzept und gestaltet 
einen dreidimensionalen Planungsvorschlag, der direkt begeistert 
und umgesetzt werden soll.

Es entstehen Kombinationen aus Erdtönen, Holzfronten und groß-
zügigen, weißen Flächen die freundlich und einladend wirken. 
Holzakzente rahmen den Raum durch eine horizontale Anordnung 
ein. Dadurch wird der Weg bis zur Anmeldung vorgegeben, dem 
die Gäste intuitiv folgen können. Dort angekommen führen zwei 
Stufen auf ein Podest, das den Arbeitsbereich der Mitarbeiter von 
der Empfangszone abgrenzt. Vor Wind und Kälte geschützt befi n-
den sich dort oben Büromöbel und zwei miteinander verbundene 
Schreibtischplätze, die durch ihre Position einen Überblick über 
den Eingangsbereich bieten.

Um den Empfang als solchen hervorzuheben, entscheidet sich 
Manigatterer für eine Thekenverkleidung in Corian Glacier Whi-
te von Hasenkopf. Sie soll das Herzstück der Anmeldung sein und 
diese optisch betonen. Da durch den Mineralwerkstoff  eine fugenlo-
se Umsetzung jeder Form denkbar ist, weiß die Tischlerei Manigatte-
rer, dass ihnen in der Gestaltung keine Beschränkungen gesetzt sind.

Projektname
Empfangsbereich 
Energie AG Oberösterreich Umwelt 
Service GmbH

Projektort
Wels, Österreich

Generalplanung & Architektur 
arinco planungs + consulting gmbh
www.arinco.at

Interior Planung & Ausführung
Manigatterer GmbH
www.manigatterer.at

Verwendete Materialien
Corian® Glacier White
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So entsteht eine Corianhülle mit massiver, weißer Er-
scheinung und klarer Kontur. Durch einen verjüngen-
den Winkel setzt sich das ausdrucksstarke Element 
scheinbar schwebend auf die Schreibtische des An-
meldebereichs. Um der Corianeinhausung das beson-
dere Etwas zu verleihen, lässt die Tischlerei die Front-
fl äche durch Hasenkopfs Frescatastruktur FA-L010 
veredeln. Passend zu den Dienstleistungen der Ener-
gie AG – Strom, Informationstechnik und Infrastruk-
tur – fl ießt das auch das gefräste Relief sinnbildlich als 
Wellenlandschaft über den Theke. Die Struktur wird im 
oberen Bereich unterbrochen, sodass die Energie AG 
bedruckte Folien mit Logo und Willkommensgruß an 
der Corianfront anbringen kann. Zu Zeiten der Corona-
Pandemie profi tieren der Auftraggeber und seine Mit-
arbeiter vom Mineralwerkstoff : Durch die porenlose 
Oberfl äche ist das Material einfach zu reinigen und vor 

dem Eindringen von Keimen, Viren oder Schmutz ge-
schützt. Eine revisionierbare Glasscheibe soll die Mit-
arbeiter zusätzlich schützen.

An der Anmeldung angekommen, ist die fertige Co-
rianhülle einen Moment des Staunens wert. Als die 
Bauherrschaft und das Architekturbüro arinco das 
Endresultat des neuen Empfangs, mit seiner einladen-
den Gesamtwirkung und der imposanten Corianthe-
ke sehen, sind sie mehr als begeistert. Die Tischlerei 
Manigatterer wird daraufh in beauftragt auch weitere 
Bereiche des Standorts Wels zu planen. Nachträglich 
sollen die Kantine und die Direktionsbüros mit maßge-
schneiderten Möbeln realisiert werden. Die Tischlerei 
konnte den Mitarbeitern der Energie AG gemeinsam 
mit Hasenkopf neue, moderne Arbeitsplätze zur Verfü-
gung stellen.

P o r t r a i t

Unternehmen
Manigatterer GmbH

Geschäftsführer
Markus Manigatterer
Gertraud Manigatterer

Standort
Peuerbach, Österreich

Kontakt
www.manigatterer.at
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MANIGATTERER

INNENAUSBAU

Leistungsfähigkeit, kombiniert mit Flexibilität, Dy-
namik und hoher Fachkompetenz – die Tischler der 
Manigatterer GmbH schufen durch ihre Werte eine 
bedeutende Stellung als Tischlerei-Komplettanbieter. 
1961 als Familienunternehmen von Martin Manigatterer in 
Peuerbach, Oberösterreich gegründet, wird die Tischlerei 
seit 1997 in zweiter Generation von seinem Sohn Markus 
und dessen Frau Gertraud Manigatterer am selben 
Standort weitergeführt. Fortwährende Entwicklungen 
des Betriebs zeugen von einer zukunftsorientierten 
Ausrichtung des Unternehmens. 

Das etwa 40 Mann starke, geschulte Team der 
Manigatterer GmbH bietet seinen Kunden aus Öster-
reich und dem angrenzenden Ausland eine umfang-
reiche Projektkompetenz. Mitarbeiter in Beratung, 
Planung und Produktion geben ihren Auftraggebern, 
zusammen mit modernster Verarbeitungstechnik, Si-
cherheit für ihr Projekt. So werden hochwertige Möbel 
von der Planung bis zur Montage von der Tischlerei ab-

gewickelt. Die Geschäftsbereiche Manigatterers um-
fassen Objektbauten und den Bereich Wohnen. Neben 
Projekten aus dem öff entlichen und privaten Sektor 
realisiert die Tischlerei auch Büroräume, Museen und 
Wellnessanlagen. Die wichtigste Projektsparte stellt 
der Ausbau von Geldinstituten dar – vom neuen Emp-
fangsbereich über Bewirtungsfl ächen bis hin zu den 
Geschäftsführerbüros stattet Manigatterer Banken 
mit ihren maßgefertigten Einrichtungen aus. Etwa 
2.800 Bank- und Objekteinrichtungen in Österreich 
und Europa zeugen von ihrer Arbeit.

Die Manigatterer GmbH arbeitet schon seit etwa 25 
Jahren partnerschaftlich mit Hasenkopf zusammen. 
Als Tischlerei geben sie dabei sowohl klassische Holz-
schubladen als auch moderne Möbelelemente aus Mi-
neralwerkstoff  in Auftrag. Hasenkopf ist stolz auf die 
lange Zusammenarbeit und steht Manigatterer für sei-
ne individuellen Sonderlösungen aus Mineralwerkstoff  
immer wieder beratend zur Seite.


